Nachdem sie den Film *Tron* gesehen hatten, beschlossen die beiden Freunde Pierre Buffin und Henry Seydoux, einen Apple zu kaufen. Der erste PC von BSCA war ein 8088 (der Georges Lagardère gehörte) mit 640 kBytes, einem 8087-Coprozessor und zwei 5¼-Zoll-Floppylaufwerken. Bald schon stiegen sie auf eine Intel 286er-Maschine um, die unter einem Intel Unix lief, und machten ihre ersten Animationen. In den seither vergangenen 14 Jahren hat die „Buf Compagnie“ sich einen soliden Ruf im Bereich computergenerierte 3D-Effekte erworben. BUF hat Digital Effects für Spielfilme, Werbung und Fernsehen produziert.

